
DIGITALER
GENERELLER
ENTWÄSSERUNGSPLAN



IHRE HERAUS- 
FORDERUNGEN

Die Anforderungen an die Generelle Ent-
wässerungsplanung wurden durch das Amt 
für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL) 
massgeblich angepasst. 

Der GEP der zweiten Generation gilt nicht als abgeschlossen, 
sondern soll neu als rollende Planung gehandhabt werden. Die 
einzelnen Teilprojekte werden laufend oder in Intervallen aktuali-
siert. Entscheide sollen auf Basis aktueller Daten gefällt werden. 
Der Planungsaufwand für ein GEP ist hoch, wobei Papierpläne und 
-berichte einer solchen Planung nicht mehr gerecht werden können. 
Es liegt deshalb im Interesse der Gemeinden, sich die digitalen 
Möglichkeiten zu Nutze zu machen, um möglichst effizient, wirksam 
und zukunftsorientiert planen zu können. 

Anforderungen an GEP-Daten
- Interdisziplinär: Die Daten können zielgruppengerecht digital 

dargestellt werden.
-	Normenkonform: Die VSA-Normen und die Vorgaben des AWEL 

werden eingehalten.
-	Georeferenziert: Die Daten sind integrierbar in bestehende 

Geoapplikationen.
-	Echtzeit: Die Daten werden analog zum Werkleitungskataster 

laufend nachgeführt.
-	Simpel: Teilprojekte können bei Bedarf einzeln bearbeitet werden.
-	Abrufbar: Die Daten sind überall, jederzeit und auf jedem Endgerät 

in geeigneter Form verfügbar.



UNSER 
WERKZEUG

Wie der Generelle Entwässerungsplan der 
zweiten Generation ist auch unser digitaler 
GEP modular aufgebaut.

Modularer Aufbau – Die Bearbeitungstiefe der Teilprojekte kann 
dem Bedarf der Gemeinde angepasst werden. Dadurch kann der GEP 
ökologisch und ökonomisch auf die Gemeinde zugeschnitten werden.

Zustand, Sanierung, Unterhalt – Verschaffen Sie sich digital einen 
Überblick über den aktuellen Zustand, Sanierungsbedarf und Unterhalt 
der Kanalisationsleitungen. Planen Sie den Unterhalt systematisch und 
zugänglich für die Ausführenden.

Fremdwasser – Bekannte Fremdwasser-Quellen und entsprechende 
Massnahmen sind ersichtlich. Erfolge der Fremdwasserbekämpfung 
sind anhand der Messhistorie und Massnahmenumsetzung digital 
nachvollziehbar.

Entwässerungskonzept – Die Ergebnisse der hydraulischen 
Berechnungen sind über Kennwerte wie hydraulische Auslastung in 
der Leitung, Rückstau im Schacht, Gebietsabfluss der Einzugsgebiete 
und Durchfluss in den Kanälen jederzeit verfüg- und reproduzierbar.  

Massnahmenplan – Sehen Sie, wo im Rahmen des GEP Massnahmen 
geplant und vor allem, welche bereits umgesetzt wurden oder dem-
nächst anstehen. Sortieren Sie die Massnahmen nach Teilprojekten, 
Umsetzungszeitraum und Kosten, damit Sie Ihre Mittel bedarfsge-
recht einsetzen können.



Digitaler Zugang für involvierte Personengruppen – Unser Ziel ist es, 
alle GEP-Daten denjenigen Personen zugänglich zu machen, welche 
sich mit der Entwässerung auseinandersetzen:
- Spülunternehmer haben Zugang zum Spülplan.
- Sanierungsunternehmer koordinieren ihre Sanierungsarbeiten 

anhand des digitalen Sanierungsplans frühzeitig.
- Kanal-TV-Unternehmer sehen die anstehenden Etappen digital ein.
- Gemeindeingenieure erhalten die Möglichkeit, GEP-Auskünfte 

georeferenziert zu suchen und dadurch Baugesuche effizienter zu 
bearbeiten.

- Gemeindemitarbeiter erstellen ihre Budgets anhand der digitalen 
Daten effizienter.



INGESA – IHR PARTNER 
FÜR DIE ENTWÄSSERUNGS-
PLANUNG

Verlassen Sie sich beim Thema GEP auf die 
Expertise unseres interdisziplinären Teams. Wir 
begleiten und beraten Sie umfassend.

Ihre Vorteile
- Fit für die Zukunft: Die neusten AWEL- und VSA-Richtlinien 

und -Normen werden stets eingehalten.
-	Geniessen Sie eine höhere Effizienz bei der Unterhalt- und 

Werterhaltungsplanung Ihrer Entwässerungsinfrastruktur.
-	Vergessen Sie Papierpläne – die Daten sind zentral abgelegt, 

überall verfügbar und können in digitaler Form an involvierte 
Personengruppen weitergegeben werden. 

-	Bei zukünftigen Planungen ist der Initialaufwand wesentlich geringer.
-	GIS-Daten des Kantons Zürich können in den GEP integriert werden.

Unsere Kompetenz
-	Jahrzehntelange Erfahrung in der Generellen Entwässerungspla-

nung, im Umgang mit Geodaten und Informationssystemen sowie 
mit kommunalen WebGIS-Systemen.

-	Dank unserer interdisziplinären Herangehensweise profitieren Sie 
von einem sehr breiten und erprobten Fachwissen.

-	Wir pflegen eine routinierte Zusammenarbeit mit Gemeinden, 
Werken und Institutionen in der Region.
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